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Verbundleitung

Digitale Bildungsprozesse für ältere Menschen 

in seniorenspezifischen Wohnformen der 

institutionalisierten Altenhilfe 



Kerngedanken

1. Zielgruppen: Betreutes Wohnen (danach Pflege-Setting), 

hohes Alter, Lern/Technik-Begleiter*innen BW/RLP

2. Grundlagenforschung zu Bildung & Digitalisierung im 

hohen Alter 

3. Digitale und nicht-digitale Bildungsangebote mit Betonung 

der sozialen Teilhabe und Teilgabe

4. Differenziertes Altersbild zu hochaltrigen Menschen 

(Beachtung sozialer Ungleichheiten, Offliner)



Projektphasen

Seit 09/2020: Vorbereitung / ab 09/2021: Implementierung

1. Grundlagen Bildung & Sozialraum: Bildungsbiographien, 

Quartierskonzepte → Qualitative Methoden (KH Freiburg)

2. Grundlagen Digitalisierung: Einrichtungen, 

Bewohnerschaft, Begleitung → Quantitative Basisstudien 

(IfG Heidelberg) → Online-Studie: DigiBegleitung!

3. Anwendung Digitale Bildung: Partizipativ / Peer-To-Peer / 

Train-The-Trainer (ZAWiW, MKFS, EvH)



ab 09/2023: Transferphase

1. Transfer Wohnformen und Regionen (insb. Pflege)

2. Transfer Digitales Ehrenamt (Vernetzung, Weiterbildung)

3. Transfer Bildungseinrichtungen (z.B. BAGSO, VHS, 

Senioren-Unis, Kommunen)

Projektphasen



Forschungsmethodik

Train-the-Trainer und Vernetzung
• Informelle Bildungsformate zur Weiterbildung der Technikbegleiter 

• Informelle Bildungsformate zur Vernetzung der Technikbegleiter

• Öffnung dieser Formate für Techniknovizen 

Vorbereitungsphase 

Implementierungsphase

Transferphase

Recherchearbeiten
• Stand der Forschung, Evaluation von Curricula. Corona-Spezifika

• Literaturreview 

Vorstudie
• Gewinnung von Basisdaten zu Akteuren und Träger Altenhilfe

Digitale Zugänge / Peer-to-Peer-Konzept
• Non-formale digitale Bildungsformate für Technikbegleiter (n=ca. 100)

• Informelle digitale Bildungsformate für Techniknovizen (n=ca. 200)

Soziale Teilhabe
• Informelle, selbstorganisierte Lerngruppen im Wohnbereich

• Informelle Bildungsformate zur Vergemeinschaftung im Wohnbereich

• Informelle Bildungsformate zur Rückbindung im Sozialraum

Skalierung auf andere Regionen und Wohnformen
• Handlungs- und Bildungskonzepte

• Handbuch mit Curriculum 

• Evaluierung und Überprüfung der Übertragbarkeit

Quantitativer Zugang 1 (IFG, MKFS)
Fragebogen Paper-Pencil, onlinebasiert

• n=50 zu Trägern der Altenhilfe: techn. Infrastruktur

• n=200 Personen aus seniorenspezifischen Wohnformen

• n=100 Technikbegleiter: Digitale Kompetenzen/Ehrenamt

Quantitativer Zugang 2 (IFG, MKFS)

Fragebogen Paper-Pencil, onlinebasiert

• n=100 Bewohner/Techniknovizen

• n=60 Technikbegleiter

Fokus: Längsschnittdesign zu digitale Kompetenzen,   

Mediatisierung, soziale Teilhabe, Vergleich der beiden  

Akteursgruppen

Qualitativer Zugang 1 (KH FB)
Problemzentrierte und biographische Interviews 

• n=20 Bewohner als Offliner 

• n=30 Bewohner als Techniknovizen 

• n= 20 Technikbegleiter

Fokus: Aneignungsstrategien und Lernbiographien

Quantitativer Zugang 3 (MKFS, IFG)
Fragebogen Paper-Pencil, onlinebasiert

• n=100 Technikbegleiter:

Fokus: Evaluation, Nutzung der Bildungsformate

Qualitativer Zugang 2 (ZAWIW, MKFS)
Partizipationsforschung, Ko-Kreation, Fokusgruppen 

(n=50) 

• Entwicklung medienpädagogisches. Curriculum

• Partizipation an Implementierung

Fokus: Partizipation an Entwicklung Curriculum

Qualitativer Zugang 3 (KH FB)
Problemzentriertes Interview, Fokusgruppen, 

Sozialraumbegehungen

Effekte im Sozialraum

• n= 30 Interviews

• n=10 Begehungen an 10 Orten

• n= 5 Fokusgruppen

Fokus: Chancen sozialer Teilhabe in diversen 

Sozialräumen

Empirische Forschung – Quantitativ Empirische Forschung – Qualitativ
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